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1. MODUL 
01., 02., 03. Dezember 2023  
 

 
Grundlagen zur pränatalen und perinatalen Psychologie 

 
 
Theorie: 
Die Geschichte der prä- und perinatalen Psychologie in Europa und in den USA 
Pioniere der prä- und perinatalen Psychologie  
Internationale Studiengesellschaft zur prä- und perinatalen Medizin und Psychologie (ISPPM) 
 
Grundlegende Methodenentwicklung: vom psychoanalytischen Ansatz bis zu Embodyment; 
Der Beginn der Psychosomatik: Georg Groddeck  
Von Wilhelm Reich bis zu den Methoden der Bindungsanalyse, Basistherapie; Transpersonale 
Psychotherapie; Skan, Arbeit am Tonfeld 
 
Theorie: Kurzabriss der 10 Handlungssituationen von Prof. Heinz Deuser; 

Die Bedeutung der Handlungssituation 8 und 10 
 
 
Praxis 
Erste Fallbeispiele: Rekonstruktionen durch die haptisch-sensomotorische Diagnostik anhand 
von Beispielen aus der Praxis; die 10 Handlungssituationen nach Heinz Deuser als Grundlage 
der Analyse 
 
Literaturhinweise; Bücherliste 
 
 
 
2. MODUL 
09., 10., 11. Februar 2024 
 

 
Schwangerschaft als Schlüssel zum Leben 

 
 
Wie Ungeborene sich an Ereignisse erinnern. Internationale Feldstudien: David Camberlain 
Die endogene Wahrnehmung und das implizite Gedächtnis 
 
Die Entwicklung im Mutterleib: Film IN UTERO;  
Ein Kind entsteht: Lennart Nilsson,  
Embryonale Morphologie: Vom Embryo zum Fötus;  die Fruchtblase als erster Lebensraum 
(Lexikon der pränatalen Psychologie, S. 315 fff.) 
Vom Zellbewusstsein zur Anlage des Gehirns 
Aufbau der ersten Reafferenz: der „Andere“ und Ich in der Motilitätsbeantwortung als erste 
Bewegungsprägungen. 
Die „informierte“ Bewegung 
 
wissenschaftliche Untersuchungen über den Einfluss des pränatalen Erlebens; 



Klinische Untersuchungen 
 
Spermatogenese – die Reise der Eizelle – die Zeugung – die Reise durch den Eileiter – die 
Einnistung (Artikel von Franz Renggli): Urquelle von Bewegung (Samen) und Wahrnehmung 
(Eizelle) 
 
Philosophische Aspekte der pränatalen Zeit: Sloterdijk: "Nobjekte und Unbeziehungen" 
Anthropologische Aspekte der pränatalen Zeit: spirituelle Dimensionen 
 
 
Bücherliste und Besprechung der wichtigsten Grundlagenbücher 
 
Fallbeispiele: einige speziell dem vorgeburtlichen Raum zugehörige Beispiele und deren 
Rekonstruktion; phänomenologische Wahrnehmung der Begleitung; die Rolle der Begleitung 
im speziellen Fall. 
 
 
 
3. MODUL 
12., 13., 14. April 2024 
 

 
Die Geburt 

 
 
gesunde Geburtserfahrung als lebenslange Ressource - traumatische Geburtserfahrung als 
lebenslanger Belastungsfaktor 
 
* der Wandel der Gebärkultur im 20. Jahrhundert 
* der Dialog zwischen Mutter und Kind 
* transgenerationale Grundbausteine 
* Spezialthema: die Kaiserschnittgeburt und ihre vielfältigen psycho-emotionalen und   

somatischen Auswirkungen 
* die Nabelschnurproblematik: emotionale und somatische Auswirkungen 
* weitere Geburtsproblematiken, wie Saugglocke, Zangengeburt, Geburtsstillstand, Narkosen, 

etc. 
 
Epigenetik und ihre Bedeutung im Heilungsprozess 
 
Fallbeispiel: Prozessbegleitung bei Geburtstraumen mittels TONFELDAUSTRIA® 
 
 
 
4. MODUL 
07., 08., 09. Juni 2024 
 

 
Der verlorene Zwilling 

 
 



der Verlust eines Zwillings und die unterschiedlichen Beziehungs- und Verhaltensformen im 
Alltag bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen.  
Auswirkungen pränataler früher Verluste: unbewusste Re-Inszenierungen; Kindheit, 
Lebensgefühle, individuelle Besonderheiten;  
Das Drama im Mutterleib – Mehrlingseinnistungen; Morulastadium, Plastulastadium; Verlust 
nach der 6. Schwangerschaftswoche; Verlust bei der Geburt: Ich und der Andere, ein 
Sonderthema 
Zwillingsstudien von Alessandra Piontelli 
 
Fallstudien: Rekonstruktionsarbeit in phänomenologischer haptischer Diagnostik, die 
besondere Rolle der Begleitung bei Zwillingsverlusten. 
 
 
 
5. MODUL 
20., 21., 22. September 2024 
 

 
Trauma in der prä-und perinatalen Phase 

 
 
Theorie: 
Terence Dowling: Zwiespältigkeit und Aggression in engen Beziehungen 
* pränatale und perinatale Wurzeln von Beziehungsstörungen 
* die schizoide Beziehungsstörung 
* Tiefenpsychosomatik 
* endogene Wahrnehmung 
 
Neuronale Fenster für Bewusstseinsdimensionen 
 
Praxis: Pränatale Entwicklungsbausteine (Hautsinn, Gleichgewicht, Tiefensensibilität) und 
ihre Bedeutung für die Sensorik; Handlungssituationen und Prozessbeschreibungen von 
Fallbeispielen 
 
 
 
6. MODUL 
22., 23., 24. November 2024 
 

 
ICH BIN-BEWUSSTSEIN 

der holistische Mensch 
 

 
Ann Wendy McCarthy: Babys von Anfang an willkommen heißen; ein integratives Modell 
frühkindlicher Entwicklung. 
 
Fallbeispiele der Studierenden: die haptische Diagnostik; der hypothetische Prozessverlauf;  
somatische Verankerungen; die Rolle der Begleitung; 
Containment und die unterschiedlichen Unterstützungsformen im haptischen Prozess. 
 


